
www.nw.de/guetersloh

Nutzer IsselBurner via
nw.de zum Artikel „Nach-
frage nach frei verkäufli-

chen Waffen steigt.

Gestern haben wir Sie
gefragt:

Fühlen Sie sich sicher im
Kreis Gütersloh?

So haben Sie abgestimmt:

25 %
75 %

Die neue Frage:
Fühlt sich Gütersloh an wie
eine Großstadt?

Stimmen Sie bei uns im
Netz ab!

Gestern wurden am
häufigsten angeklickt:

1. Nachfrage nach frei ver-
käuflichen Waffen nimmt
stark zu
2. Auto geht in Flammen
auf
3. Einbruchserie um Hei-
ligabend

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444

(05241) 88 30

guetersloh@nw.de

rheda-wiedenbrueck@nw.de

harsewinkel@nw.de

Jens Ostrowski (osj)
(05241) 88-50

Matthias Gans (gans) -54
Rainer Holzkamp (raho) -53
Christine Panhorst (cpa) -75
Eike J. Horstmann (he) -59
Patrick Menzel (me) -69
Ludger Osterkamp (ost) -52
Meinolf Praest (aes) -58
Raimund Vornbäumen (rvo) -60
Roland Thöring (rt)

(0 52 46) 70 00 911
Richard Zelenka (rz)

(0 52 47) 58 58
Marion Pokorra-Brockschmidt
(pok) (0 52 42) 4 61 30

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen
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´ 18.00: Musiker Olaf Wit-
telmann (Jazz, Popballaden
internationaler Pop, Rock).

TERMIN
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

City-Wochenmarkt, Berliner
Str. u. Kolbeplatz, 9.00 – 14.00.
Weihnachtsmarkt, 11.00 –
21.00, Berliner Platz.

AWO-Computertreff, 14.00-
16.00 und 16.30-18.30, Böh-
merstraße 13, Tel. 90 35 19.
Treffpunkt Avenwedde Mit-
te, Computerhilfe,Anm.u.Tel.
(0 52 41) 2 11 36 61, 15.00 –
17.00, Avenwedder Straße 60.

Beratung für Frauen, 13.00 –
18.00, Trotz Allem e.V., Kö-
nigstraße 13, Tel. 23 82 89.
Frauenhaus, Tel. 3 41 00.
Hilfetelefon: Gewalt gegen
Frauen, Tel: 08000 116 016.

Peter Pan – das Musical, 16.00,
Stadthalle Gütersloh, Fried-
richstraße 10, Tel. 86 42 44.

Brainwalking – ein Spazier-
gang für das Gehirn, Tel.
82 29 25, 17.00 – 18.00, VHS
Gütersloh, Hohenzollernstra-
ße 43.

Apotheken, nächste dienstha-
bende Apotheke unter Tel.
0800 002 28 33, www.akwl.de.
Ärztlicher-, Kinderärztli-
cher- und HNO-Notdienst,
Städt. Klinikum, Reckenber-
ger Str. 19, Tel. 0 11 61 17.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 2 62 84, 2 62 22.

AIDS-Hilfe, 9.00 – 11.00, Ho-
henzollernstr. 26, Tel. 22 13 44.
Allgemeine Sozialberatung,
Termine nach Vereinbarung,
Tel. 1 61 25, Sozialdienst ka-
tholischer Frauen, Unter den
Ulmen 23.
Beratungsstelle für Familien,
Kinder und Jugendliche, Tel.
90 35 50, AWO-Kinder-
schutzzentrum, Böhmerstr. 13.
Deutscher Kinderschutz-
bund, Tel. 1 51 51, Marienstr.
12.
Psychosozialer Krisendienst,
19.00 bis 7.00 Uhr, Tel.
(0 52 41) 53 13 00.
Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11, 1 11 02 22.
Verbraucherzentrale, 9.00-
14.00 und 14.00-18.00, Bles-
senstätte 1, Tel. 1 39 74.
Wohnberatung für Senioren
und Menschen mit Behinde-
rung, 15.00 – 18.00, AWO
Zentrum für Beratung und
Begegnung, Böhmerstraße 13.

¥ Gütersloh (nw). Für Ver-
sicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund, vor-
mals BfA, findet am Dienstag,
5. Januar, imKundencenterder
Barmer GEK an der Neuen-
kirchener Straße 101 von 10 bis
16 Uhr ein Rentensprechtag
statt. Mitzubringen sind die
Versicherungsunterlagen und
der Personalausweis. Eine
Terminabsprache unter Tel.
(08 00) 33 20 60 78 13 02 ist er-
forderlich.

WEIHNACHTS-
MARKT

Eine Hochzeit bedarf einer sorgfältigen Vorbereitung und Planung.
Die Hochzeitsmesse in der Stadthalle präsentierte die Trends der Saison

¥ Gütersloh (nw). Unter dem
Motto „So schön kann Hei-
raten sein“ veranstaltet das
Gütersloher Fotostudio Su-
sanne Clemens am Samstag
und Sonntag, 30. und 31. Ja-
nuar, jeweils von 11 bis 18 Uhr
in der Gütersloher Stadthalle
– zum 19. Mal – eine Fach-
messe rund ums Heiraten.

Das vielfältige Angebot von

Hotels und Restaurants über
Fotografen bis hin zu Mode-
fachleuten, Stylisten und De-
signern lockt immer wieder
zahlreiche Besucher an. Paare,
die demnächst ,Ja’ sagen wol-
len, finden alles, was zum
schönsten Tag im Leben da-
zugehört, unter einem Dach.

Als neuen Partner hat das
Fotostudio Clemens das Tanz-

und Gesellschaftshaus Stüwe-
Weissenberg gewonnen. Die
Tanzschule wird die Hoch-
zeitsmesse nicht nur mit ei-
nem eigenen Stand, sondern
auch mit einem Programm
bereichern. Zum erweiterten
Begleitprogramm wird auch
die Modenschau mit den ak-
tuellsten Brautmodentrends
gehören.

Informieren, planen und
frühzeitig buchen: Ob es um
Trends bei Brautkleidern,
Trauringen oder um Musik,
Hochzeitstorten sowie Styling
von Braut und Bräutigam oder
ausgefallene Hochzeitsgefähr-
te geht – auf Hochzeitsmessen
wird das gesamte Repertoire an
Möglichkeiten für das Fest der
Feste präsentiert.

NW-Reporter Kai Steinecke stellt sieben Tage lang seine Ernährung radikal um. Pulver statt Schnitzel
und Gemüse, ein neuer Trend aus den Niederlanden. Hält der bekennende Fleisch-Fan den Selbstversuch durch?

¥ Gütersloh. Weihnachtsgans,
Bratapfel, Schokoladentorte:
Auch bei NW-Reporter Kai
Steinecke wurde in den Weih-
nachtstagen ordentlich aufge-
tischt. Die Zeit zwischen den
Jahren eignet sich also bestens
für ein Ernährungs-Experi-
ment. Der Student wird sich ei-
ne Woche lang nur von dem
Nahrungsergänzungsprodukt
„Joylent“ ernähren – eine Neu-
heit aus den Niederlanden, die
immer mehr Deutsche testen.
Der Erfinder spricht vollmun-
dig von der „Nahrung der Zu-
kunft“. Pulver statt Fleisch und
Gemüse also. Doch kann das
wirklich gesund sein? Und vor
allem: Hält Kai eine Woche lang
durch? Ein Selbsttest.

Kai, eine Woche lang willst Du
aufgelöstes Pulver zu Dir neh-
men. Was bewegt dich zu die-
sem radikalen Schritt?
KAI STEINECKE: Die reine
Neugierde. Mittlerweile wird
vielerorts für diese Pulver-
Nahrung geworben. Es ist in
vielen Ländern zum Trend ge-
worden, der langsam auch nach
Deutschland überschwappt. Es
heißt, man könne sich damit
problemlos alternativ ernäh-
ren – ganz ohne etwas anderes
zu sich zu nehmen. Und ganz
ehrlich: Daran glaube ich nicht.

Bist Du jemand, der sehr auf sei-
ne Ernährung achtet?
STEINECKE: Nicht wirklich.
Natürlich vermeide ich es –
wenn möglich – Fastfood zu es-
sen. Aber ich bin niemand, der
Kalorien zählt oder nur bio
einkauft. Im Gegenteil. Ich lan-
ge gerne zu. Von einem Teller
Nudeln werde ich nicht satt.
Und ich bin ein bekennender
Fleischesser – und schon des-
halb sehr gespannt darauf, wie
mein Wohlbefinden nach ei-
ner Woche „Joylent“ ist.

Wie funktioniert diese alterna-
tive Ernährung überhaupt?
STEINECKE: Das Ganze ist ei-
ne Pulvermischung aus den

Niederladen, die den Tages-
bedarf an Nährwerten eines Er-
wachsenen Menschen abde-
cken soll. Die mixt man mit
Wasser und fertig ist die Mahl-
zeit. Es gibt verschiedene Sor-
ten: Vanille, Schokolade, Ba-
nane, Erdbeere und – ganz ab-
gefahren–Mango. Ichhabmich
für Schokolade entschieden.

Klingt ein wenig wie Astronau-
tennahrung. Eine Diät ist das
aber nicht, oder?
STEINECKE: Korrekt. Es ist
keine Diät. Die Nährwerte sind

genormt und sollen so ver-
sorgen, dass keine Mangeler-
scheinungen auftreten. Ich
mache den Test jetzt nur eine
Woche, aber es soll damit auch
länger möglich sein.

Was sagen denn Ernährungs-
experten dazu?
STEINECKE: Das wird sich
herausstellen. Morgen treffe ich
mich mit einem Experten, der
sich mit Ernährungsergän-
zungsmitteln auskennt. Er will
mir erklären, worauf ich ach-
ten und womit ich auch rech-

nen muss während des Ver-
suchs. Ich werde mich alle zwei
Tage wiegen, um zu sehen, ob
sich die Ernährung auf mein
Gewicht auswirkt. Derzeit wie-
ge ich etwa 73,5 Kilo.

Was sind denn Deine Erwar-
tungen?
STEINECKE: Der Hersteller
verspricht sehr viel. Demnach
soll in der Zukunft niemand
mehr kochen müssen. Außer-
dem soll so dem Welthunger
und der Wegwerfgesellschaft
entgegengewirkt werden. Die

Produkte sind über einen lan-
gen Zeitraum haltbar – und das
alles für heruntergerechnet ge-
rade mal zwei Euro pro Mahl-
zeit. Ziemlich große Ambitio-
nen für so einen kleinen Beu-
tel. Ich bin mir nicht sicher, ob
das alles wirklich so eintrifft.

Ganz ohne ist der Selbsttest ja
nicht: Was macht dir denn am
meisten Sorgen?
STEINECKE: Eine Unverträg-
lichkeit wäre so ziemlich das
Schlimmste, was mir da spon-
tan einfällt. Dann müsste ich
das Experiment wohl abbre-
chen. Wirklich gespannt bin ich
auf den Geschmack. Dadurch
kann der Selbsttest zu einer
Tortur werden, wenn ich mir
jeden Drink reinwürgen müss-
te Also: Finden wir es heraus!

Ein löslicher Pulverdrink statt schönster Leckereien schon zumFrühstück –NW-Reporter Kai Steinecke wird eineWo-
che lang ein Nahrungsergänzungsprodukt testen. FOTO: STEINECKE

Der erste Schluck
´ Kais Fazit nach dem ers-
ten Drink: „Der schokola-
dige Pulvermix schmeckt
besser als erwartet. Die
Konsistenz ist fester als
Wasser und leicht sämig.
Das liegt an den gemahle-
nen Haferflocken, die hof-
fentlich etwas satt machen.
Die Schokolade schmecke

ich jedenfalls deutlich he-
raus, aber durch die Hafer-
flocken schmeckt es ir-
gendwie ein bisschen nus-
sig. Ich bin positiv über-
rascht. Denn ich hab schon
viele Proteinshakes probiert
und davon haben einige
deutlich schlechter ge-
schmeckt.“ www.nw.de/guetersloh

VIDEO UNTER
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten
Prospekte nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Anzeige

43801701_000315

29. Dezember 2015

Mittagstipp

Jetzt auch online: nw.de/guetersloh
Die NW und die lokale Gastronomie wünschen guten Appetit!

Inserieren auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot.
Ihre Ansprechpartnerin: Gabriele Pierenkemper, Tel. (0 52 41) 88 30 

Rieger Büfettrestaurant
Partyservice
Tel. 0 52 47/82 84, Schwarzer Diek 10,
33428 Marienfeld

Grünkohleintopf 2,95 p
Hähnchenbrustgeschnetzeltes 
mit Curry und Früchten 
„Bombay“, 
dazu Basmatireis 5,95 p
Business Lunch – 
„all you can eat“ 7,80 p

4%  Bonus auf die 
angebotenen Speisen

Café Backhaus
Tel. 2 10 17 83, Königstraße 38, 
33330 Gütersloh

Milchreis
mit Früchten 2,95 p
Backkartoffeln
mit Salatbeilage 4,20 p
Jeden Tag 
verschiedene Frühstücke

Fleischerei Sygusch
Tel. 0 52 09/9 12 20, Zur Großen Heide 16, 
33335 Gütersloh

Großes Nackensteak in pikanter
Sauce, Röstkartoffeln 
und Blumenkohlröschen 5,20 p
Cannelloni mit Gemüsefüllung 
in tomatisierter Sauce 
mit Käse überbacken, 
gemischter Salat 4,50 p
Chili con Carne, 
nur mit Rinderhackfleisch 2,95 p

KHW – À la carte
Tel. 0 52 41/5 62 58, Brockweg 69, Ecke Schalückstr.,
Gütersloh

Gefüllte Roulade 
„nach Art des Hasues“ 
auf Püree und 
Kaisergemüse 7,50 p
Erbsensuppe 
mit Mettwurst 3,50 p

Guten Appetit!
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